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Zum 1. GeburtstaG
Koordinationsstelle, Regula Fischer

Ich kann mich noch gut erinnern, wie ich 

mich auf den 1. Geburtstag unserer Kinder 

gefreut habe.  Das war jeweils etwas ganz 

Besonderes, wenn der erste Geburtstagsku-

chen gebacken werden konnte, die erste 

Kerze darauf brannte und das erste Geburts-

tagsgeschenk aus seiner Verpackung gezerrt 

wurde, nachdem das Geburtstagskind «be-

griffen» hatte, dass noch etwas in dem bun-

ten Papier verborgen ist. 

Ich kann nicht gerade behaupten, dass der 
1. Geburtstag des «Seeblick» mit ebensol-

chen, Emotionen meinerseits besetzt ist. 
Nein, es ist viel mehr eine gewisse Zufrie-
denheit, dass alles so gut angelaufen ist. An 
dieser Stelle möchte ich mich bei all jenen 
bedanken, die sich im vergangen Jahr in ir-
gendwelcher Form für den «Seeblick» einge-
setzt haben. Ich freue mich, dass ich dem 
«Seeblick» auch ein buntes Geschenk über-
reichen darf, ein Geschenk, an dem Kinder 
und Erwachsene gleichermassen Freude ha-
ben sollen. Ab heute wird es eine neue Rub-
rik geben, mit Rätsel, Witzen, Spielen… Ich 
hoffe natürlich, dass wir auch für diese Rub-
rik möglichst viele und vielseitige  Beiträge 
bekommen, damit diese Ecke auch bunt 
und lebhaft wird. Im Weiteren wünsche ich 

dem «Seeblick», dass sich noch mehr Lese-
rinnen und Leser zu Wort melden. Ich 
möchte Sie alle ermuntern, auch wenn Sie 
sich nicht so schreibgewandt fühlen, senden 
Sie uns einen Beitrag. Nur so kann der «See-
blick» auch in Zukunft das sein was er sein 
soll: Ein Gemeindeblatt von den LeserInnen 
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Max Brunner

Am 31. Oktober 2002 erschien die Erst-
ausgabe des «Seeblick», des neuen Publika-
tionsblattes der Politischen Gemeinde Ro-
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IDEENREICH

Telefon 071 466 70 50
info@stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 Romanshorn 1

Mit modernster Farbkopiertechnik
hochwertige Drucksachen realisieren.
Selbst Hochglanzprospekte sind möglich.

…in Romanshorn bei Ströbele

STRöbele AG

Do, 31. Okt.
Fr, Sa, So 1., 2. + 3. Nov.

durchgehend

PS: November-Aktion Pizza à Fr. 10.–
(Mittag und Abend)

Hotel Anker
Neustrasse 6, 8590 Romanshorn, Tel. 071 463 17 32

Kalbs-MetzgeteKalbs-Metzgete

AutoWaschZentrumAutoWaschZentrum

1 Freiwaschbox für

   Wohn- & Lieferwagen

6 Staubsaugerplätze

3 Selbstbedienungs-

   Waschboxen

Landquart ArbonLandquart Arbon

Modernste Textilwaschstrasse mit BedienungModernste Textilwaschstrasse mit Bedienung
bei der Autobahnausfahrt "Arbon Süd"bei der Autobahnausfahrt "Arbon Süd"

Die sanfte Alternative zur herkömmlichen Bürstenwäsche!

H. Baumann

Zu vermieten 
an der Bankstrasse 10, 1. OG, 

nach Übereinkunft

4-Zimmer-
Altwohnung

mit Zentralheizung und Bad

Mietzins: 
Fr. 730.– 

plus Fr. 160.– Nebenkosten

Schuhreparaturen – Schlüsselservice
Lederreparaturen – Drucksachen

Stempel – Gravuren
Messer und Scheren schleifen
Textilreinigungs-Ablage für

DRYNETTE Amriswil

Alle diese Arbeiten werden durch uns sorgfältig 
und in kürzester Zeit ausgeführt.

Testen Sie uns – wir sind für Sie da!

Telefon 071 463 10 37

SchuhREpARATuR
D. camelia

Färbergasse 3, Romanshorn

November-Aktion

GuTSchEiN 20% RAbATT 
vom 4. November bis 30. November 02 auf sämt- 
liche Schuhreparaturen und Schlüsselservice




























MI 30.10. bis SO 3.11.02 
  Romanshorner Ausstellung

MI  30.10.02 Buddy Dee | 20:00 

DO  31.10.02 Susan Orus | 20:30

FR  01.11.02 Kurt Reut | Alois Koller | 19:00

SA  02.11.02 Jennifer Matthews | USA | 20:00

S0  03.11.02 Kurt Reut | 11:00

 www.romanshorn.ch
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manshorn sowie der beiden Schulgemein-
den. Wöchentlich wurden Sie im 
vergangenen Jahr über die lokalen Gescheh-
nisse in Romanshorn und Umgebung infor-
miert. Der «Seeblick» ist zu einer Informa-
tionsplattform geworden, die niemand 
mehr missen möchte. Vereine und Institu-
tionen veröffentlichen  im Gemeindeblatt 
ausgiebig Berichte und Mitteilungen. Für 
das Gewerbe ist der «Seeblick» eine Mög-
lichkeit, sich einem breiten Publikum prä-
sentieren zu können. 

Im «Seeblick» konnten Sie sich persönlich 
zum Geschehen in unserer Gemeinde  äus-
sern. Ich danke allen für die konstruktive 
Kritik. Die Behörden sind bereit, sich dieser 
Kritik zu stellen. Ich ermuntere Sie deshalb, 
auch weiterhin Ihre Meinung zu äussern. 

Für die Herausgabe des «Seeblick» sind in 
der Ratskanzlei Thomas Niederberger und 
Renate Tapfer verantwortlich. Regula Fi-
scher überarbeitet wenn nötig die Texte und 
entscheidet, welche Berichte erscheinen. Ich 
gratuliere dem Redaktionsteam ganz herz-
lich für die tadellose Arbeit. Auch der Strö-
bele AG Text Bild Druck möchte ich ein 
Kränzchen winden. Sie ist dafür besorgt, 
dass der «Seeblick» jeweils pünktlich in 
ihrem Briefkasten liegt. 

Ich wünsche dem «Seeblick» einen guten 
Start ins zweite Jahr. Ich freue mich, wenn 
wir  Sie weiterhin zu unseren treuen Leserin-

einiGe stimmen Zum  
GeburtstaG

Koordinationsstelle, Regula Fischer

An dieser Stelle sollen Leute zu Wort kom-
men, die im vergangenen Jahr einiges zum 
Wohlergehen des «Seeblick» beigetragen ha-
ben sowie eine Leserin und ein Leser.

Die Gemeinde Romanshorn ist die Heraus-
geberin des «Seeblick» in der Verwaltung sind 
Renate Tapfer und Thomas Niederberger dafür 
zuständig.  Als Gemeindeammann ist ihr Tag 
mit verschiedensten Aufgaben sicherlich gut ge-
füllt. Haben Sie trotzdem hin und wieder Zeit, 
den «Seeblick» zu lesen und wenn ja, gibt es 
eine bevorzugte Rubrik?

Wellenbrecher MarktplatzFortsetzung von Seite 1

Den WalD vor lauter 
bäumen nicht sehen

Ingrid Meier

Sprichwörter, jene Satzgefüge, die mehr 
sagen, als viele Worte, begleiten uns durch 
den Alltag. Manchmal werden sie so häufig 
eingesetzt, dass man am Schluss gar nicht 
weiss, was gesagt wurde.

So heisst es zum Beispiel: Was Hänschen 
nicht lernt, lernt Hans nimmermehr, ob-
wohl Übung den Meister macht, auch wenn 
noch kein Meister vom Himmel gefallen ist.

Man soll den Tag nicht vor dem Abend lo-
ben, dabei ist doch noch nicht aller Tage 
Abend, aber: Kommt Zeit, kommt Rat.

Weil weniger oft mehr ist, müssen wir den 
Gürtel enger schnallen, und Kleider machen 
ja bekanntlich Leute, obwohl der Schein 
auch manchmal trügen kann.

Man schlachtet nicht das Huhn, das gol-
dene Eier legt, bedenke aber: Es ist nicht alles 
Gold, was glänzt – sicher aber ist Schweigen 
Gold, wo doch reden Silber ist.

Steter Tropfen höhlt den Stein und viele 
Tröpfchen geben auch eine Pfütze. Man 
muss nur achten, dass man das Kind nicht 
mit dem Bade ausschüttet.

Verliert man den Faden und kommt auf 
keinen grünen Zweig, dann ist Hopfen und 
Malz verloren. Da hilft oft nur noch in  
den sauren Apfel zu beissen und Farbe zu be-
kennen. 

Wenn man aufs falsche Pferd setzt, muss 
man flink wie ein Wiesel sein, denn die letz-
ten beissen die Hunde. Laufen wir jeman-
den ins offene Messer, so kommen wir selten 
mit einem blauen Auge davon. Nicht alle 
Katzen, die nachts grau sind, sind sanft wie 
ein Lamm. 

Können wir jemandem einen Korb geben, 
mit dem nicht gut Kirschen essen ist?

Wenn Sie jetzt nicht aus dem Rahmen fal-
len, sind Sie sicher im Bilde oder mit ande-
ren Worten: Schwein gehabt!

Ich bin ein regelmässiger «Seeblick»-Leser 
und freue mich jede Woche auf das Gemein-
deblatt. Selbstverständlich suche ich zuerst 
jene Artikel, welche die Ratskanzlei publi-
ziert. Es interessiert mich auch sehr, wer 
unter der Rubrik «Wellenbrecher» schreibt. 

Was wünschen Sie dem «Seeblick» fürs 
nächs-te Jahr?

Ich wünsche dem «Seeblick», dass er wei-
terhin in der Bevölkerung grosse Beachtung 
findet. Dem Redaktionsteam wünsche ich 
weiterhin viel Elan und Freude bei der inte-
ressanten Arbeit. 

Max Brunner, Ge-
meindeammann

Markus Bösch, 
regelmässiger 
Schreiber

Ohne Sie wäre der «Seeblick» oft nur halb 
so umfangreich.

Sie schreiben zudem auch für die Tageszei-
tungen. Was ist für Sie der Unterschied zwi-
schen Tageszeitung und «Seeblick»?

Beim «Seeblick» können alle schreiben. 
Die Texte werden kaum gekürzt oder verän-
dert, der persönliche Stil bleibt erhalten. Der 
«Seeblick» soll das Zusammengehörigkeits-
gefühl fördern. Mit dem «Seeblick» sind  
auch Leute, die keine Tageszeitung haben, 
über das, was in der Gemeinde läuft, in- 
formiert.   

Bei der Tageszeitung werden die Texte  
dem Informationsbedürfnis der Leserschaft 
entsprechend selektiv ausgewählt und pro-

Fortsetzung auf Seite 4
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Wir vermieten in Romanshorn,  
Im Hueber Rebgarten (Hubzelg) 

per 1.11.02 schöne

4-Zimmer- 
Dachwohnung

Bad/WC, Cheminée, Balkon, Lift.

Mietzins: 
Fr. 1’220.– 

plus Fr. 179.– Nebenkosten

ww
w.

cal
on

de
r.ch Elektro Calonder

Romanshorn
071 463 41 41

info@calonder.ch

Ihr Elektriker 
von vis-à-vis

Umzüge
sorgfältig und fachmännisch 
–  Räumungen
–  Möbellager
–  Entsorgungen/ 
 Reinigungen

Albeta · Tel. 071 410 14 44

Speise-Restaurant GRÜNAU
Fehlwies
Salmsach

071 463 17 13

Di. + Mi.
Ruhetag

jeden letzten Mi. ab 19.00 Uhr geöffnet

Metzgete
Do, 31. Okt. ab 17.00 Uhr
bis Sonntag, 3. Nov. 2002
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Vreni u. Werner Wüst-Aeschlmann 

PAT FUNSPORT 
Romanshorn

PAT FUNSPORT
Roli Looser · Alleestrasse 29 · 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 31 83 · E-Mail: info@patfunsport.ch
www.patfunsport.ch

Eröffnung neues Ladenlokal

Freitag, 1. Nov. 9–12 / 14–18.30 Uhr
Samstag, 2. Nov. 9–16.00 Uhr

Alleestrasse 29, Romanshorn

10% Eröffnungsrabatt
auf das ganze Sortiment

Ski, Snowboard, Inline, Bekleidung
Service in eigener Werkstatt

Tag der offenen TürTag der offenen Tür
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fessionell aufgearbeitet. Ich stehe in stetem 
Kontakt mit den Redaktionen, die mir  
Tipps geben zur Abfassung von Texten oder 
fürs Fotografieren. Zudem werden bei der 
Tageszeitung Themen von der Redaktion 
aufgenommen, es wird recherchiert und an-
schliessend darüber geschrieben. In diesem 
Sinne kann der «Seeblick» die Tageszeitung 
selbstverständlich nicht ersetzen. 

Ich könnte mir allerdings vorstellen, dass 
im «Seeblick» beispielsweise jeweils ein re-
cherchierter Artikel erscheinen könnte. Da-
für müsste dann aber eine entsprechende 
Person angestellt werden.

Was wünschen Sie dem «Seeblick» fürs  
nächste Jahr?

Die bewusst gewählte Papierqualität (Re-
cyclingpapier) überzeugt mich, vor allem in 
Bezug auf die Lesbarkeit und die schöne Re-
produktion der Fotos

Sie schreiben regelmässig für den Wellenbre-
cher, eine Rubrik, in der persönliche Gedanken 
geäussert werden. Werden Sie manchmal auf 
ihre Beiträge angesprochen? 

Entgegen meinen anfänglichen Befürch-
tungen wegen negativer Belästigungen  als 
Reaktion auf meine Beiträge  wurde ich an-
genehm überrascht. Ich werde hin und wie-
der von Leuten angesprochen, die mir für 
meine Wellenbrecher danken und dass ich 
ihnen damit aus dem Herzen schreiben wür-
de.

Was wünschen Sie dem «Seeblick» fürs 
nächste Jahr?

 Dass der «Seeblick» weiter bestehen 
bleibt. Er scheint doch recht beliebt zu sein. 
Allerdings dürften noch mehr Leute aktiv 

mitmachen und hin und wieder etwas 
schreiben.

   Sie inserieren seit der ersten Ausgabe regel-
mässig im «Seeblick». Warum?

 Ich fand die Idee eines Dorfblattes für Ro-
manshorn schon immer sehr wichtig. Mit 
dem Erscheinen des «Seeblick» war mir 
dann auch klar, dass ich das Blatt mit mei-
nen Inseraten mittragen wollte. Ich möchte 
mit meiner Werbung die Leute vor Ort er-
reichen und versuchen, sie so ins Dorf einzu-
binden. Zudem sind die Kosten dafür zahl-
bar. 

Ich habe die Erfahrung gemacht, dass In-
serate, die für eine aktuelle Spezialität  wer-
ben wie beispielsweise den «rässen Appen-
zellersalat» im Sommer auch beachtet wer-
den und die Leute diesen dann kaufen 
kommen. Am Besten ist, wenn ein Inserat 
zusammen mit einem PR-Text erscheint.

Was wünschen Sie dem «Seeblick» fürs  
nächste Jahr?

 Ich möchte ihm für die bisherige Leistung 
gratulieren. Ich möchte behaupten, dass ich 
nach diesem Jahr besser informiert bin, was 

Fortsetzung von Seite 3

Ingrid Meier, 
Wel lenbrecher-
Schreiberin

Guido Helg, 
Inserent

in Romanshorn passiert, sei dies auf Ge-
meindeebene oder im Dorfleben. Romans-
horn braucht den «Seeblick».

Sie haben mir einmal gesagt, dass Sie eine re-
gelmässige Leserin des «Seeblick» sind. Was ist 

Brigitte Ribaux, 
Leserin

ihr Beweggrund?
Ich kann nicht behaupten, dass ich den 

«Seeblick» jeweils von vorn nach hinten 
durchlese, aber ich kann mich jeweils sehr 
gut informieren, was im Ort läuft oder ge-
laufen ist. Ich kann meinen jeweiligen Inter-
essen entsprechend Themen auslesen oder 
ich werde an Anlässe oder Angebote erin-
nert, die ich sonst vergessen würde. Seit dem 
Erscheinen des «Seeblick» kann ich mich viel 
besser mit meinem Wohnort identifizieren, 
ich sehe, hier passieren viele interessante Sa-
chen. Vor allem beeindruckt mich die Frei-
willigenarbeit, die geleistet wird und die 
durch die persönlich formulierten Texte  
eine Stimme bekommt. Das erlaubt mir An-
teilnahme und Wertschätzung gegenüber 
dieser Arbeit. Im «Seeblick» kommt mir das 
Leben im Ort gegenüber der Tageszeitung 
konzentrierter und persönlicher entgegen, 
zusätzliche Fotos machen ihn noch lebendi-
ger. Regelmässig lese ich den Wellenbrecher, 
denn ich freue mich zu erfahren, wie andere 
die Welt wahrnehmen. Der «Seeblick» ist 
eine echte Bereicherung für Romanshorn.

Was wünschen Sie dem «Seeblick» fürs  
nächste Jahr? 

Manchmal ist es für mich schwierig ausei-
nander zu halten, was ist Bericht und was ist 
Vorschau. Hier würde ich mir eine bessere 
Übersicht wünschen. Zudem wäre es bei 
manchen Berichten hilfreich, wenn eine 
Kontaktperson aufgeführt würde an die ich 
mich bei Bedarf wenden kann.

Dem «Seeblick»-Team wünsche ich Wert-
schätzung gegenüber der Arbeit, die hier ge-
leistet wird.

Sie waren anfänglich dem «Seeblick» gegen-
über kritisch eingestellt. Wie sieht das nach 
einem Jahr aus?

Ernst Lanz, Leser
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Ja, das stimmt, ich war sehr skeptisch, was 
da kommen würde. Ich fand es auch nicht 
sinnvoll, für Romanshorn allein eine solche 
Zeitung erscheinen zu lassen. Heute sehe ich 
das anders. Der «Seeblick» wird beachtet, 
wir können in ihm das Wichtigste aus Ro-
manshorn erfahren. Er hat eine positive 
Wirkung auf das Zusammenleben und gibt 
eine Identifikationsmöglichkeit mit dem 
Ort. 

Was wünschen Sie dem «Seeblick» fürs  
nächste Jahr?

Er dürfte ein bisschen dicker sein, das  
heisst, es sollten mehr Leute einen Beitrag 
leisten. Ich wünsche mir eine leserfreundli-

c h e r e  
Gestaltung, da die Seiten oft unübersicht-
lich sind, d.h. wo ein Text beginnt und wo er 
endet.

Der Klub der Älteren ist regelmässig mit Text 
und Fotos im «Seeblick» vertreten. Dafür sind 
Sie zuständig. Weshalb machen Sie das?

Unsere Mitglieder lesen gerne die Berichte 
und sehen sich die Fotos an, wenn sie an 
einem Anlass dabei waren. Ich schätze, dass 
die Texte so übernommen werden, wie ich 
sie abliefere. Mit dem «Seeblick» können wir 
alle Leute ansprechen und haben erst noch 
keine Portoauslagen.  So können wir Wer-
bung für unseren Verein machen und wir  
konnten  auf diesem Weg auch schon Neu-
mitglieder gewinnen.

Was wünschen Sie dem «Seeblick» fürs  
nächste Jahr? 

Hans Hagios, 
Klub der Älteren

Einladung mit Programm zugestellt werden 
kann.
Onlineformulare

Ab sofort steht der Romanshorner Bevöl-
kerung eine neue Dienstleistung zur Verfü-
gung. Per Mausklick können verschiedene 
Ausweise, Formulare und Gesuche online 
von zu Hause über die Homepage «www.ro-
manshorn.ch» bestellt werden. Die Online-
formulare werden laufend ergänzt. Ein Be-
such am Onlineschalter der Gemeinde Ro-
manshorn lohnt sich!

BIRNEL-Aktion 2002/2003

Die Schweizerische Winterhilfe organi-
siert in Zusammenarbeit mit dem Schweizer 
Vogelschutz auch dieses Jahr eine verbilligte 
Abgabe von BIRNEL (eingedickter Birnen-
saft). Diese Aktion dient der brennlosen 
Verwertung von Obstüberschüssen. Ein Ki-
logramm BIRNEL enthält Nährstoffe von 
zirka 10 kg Birnen bzw. 650 g hochwertigen 
Fruchtzucker. Dieses Produkt kann anstelle 
von Zucker zum Süssen von Gebäck, Ge-
tränken, Kompotten usw. eingesetzt wer-
den.

Abgabepreis

Die Verkaufspreise haben sich gegenüber 
dem letzten Jahr nicht verändert:

1-kg-Glas = Fr. 8.–, 5-kg-Kessel = Fr. 38.–, 
250-g-Dispenser Fr. 3.30. 

romanshorner  
ausstellunG

Gemeindekanzlei

Die 50. Romanshorner Ausstellung findet 

dieses Jahr erstmals im Tanklager am Eg-

nacherweg statt. Vom Mittwoch, 30. Okto-

ber 2002, bis Sonntag, 3. November 2002, 

wird den Besucherinnen und Besuchern ein 

vielfältiges Jubiläumsprogramm auf dem 

Areal der ehemaligen Alkoholverwaltung ge-

boten. Der Gemeinderat bewilligte die 

Durchführung der Romanshorner Ausstel-

lung im Tanklager. Zu beachten ist, dass die 

Zu- und Wegfahrt zum Ausstellungsgelände 

nur über die Friedrichshafnerstrasse gestat-

tet ist. Beim Tanklager gibt es genügend 

Parkplätze. Für all jene, die nicht zu Fuss 

oder mit dem Auto ins EAV-Areal gelangen 

können, steht das Roma-Bähnchen zur Ver-

fügung, welches zwischen dem Bahnhof Ro-

manshorn und dem Ausstellungsgelände 

zirkuliert.

Jungseniorenfeier am 15. November 2002

Am Freitag, 15. November 2002, lädt die 
Gemeinde wiederum alle Einwohnerinnen 
und Einwohner, die dieses Jahr pensioniert 
werden, zur Jungseniorenfeier ein. Die Feier 
beginnt um 19.00 Uhr und findet im Café 
Passage, Konsumhof, statt. Auf dem Pro-
gramm stehen zwei Kurzreferate sowie ein 
Imbiss mit musikalischer Unterhaltung 
durch Nicolas Senn mit seinem Hackbrett. 
Der Anlass soll den Übergang in den wohl-
verdienten Ruhestand würdigen und allen 
Interessierten eine Plattform für Begegnung 
und Gedankenaustausch bieten.

Anmeldung bis 8. November 2002

Die organisierende Kommission für Al-
tersfragen ist daran interessiert, möglichst 
alle Neupensionierten zu dieser Feier einzu-
laden. Alle Personen, die dieses Jahr das 
AHV-Alter erreichen, haben bereits eine 
Einladung erhalten. Es ist der Gemeinde je-
doch nicht bekannt, wer frühzeitig in Pen-
sion geht. Die Gemeindekanzlei nimmt ger-
ne Meldungen von frühzeitigen Pensionie-
rungen entgegen, damit eine persönliche 

«noch viel Zu tun !»
Markus Bösch

Pfarrer Christoph Möhl blickt auf seine Stell-

vertretung zurück. Den Erwartungen der 

Menschen entgegenkommen und als Kirche 

Stellung beziehen: Während seinen zwei 

Jahren in Romanshorn hat Christoph Möhl 

viel Erfreuliches erfahren. Am Sonntag hält 

er seinen vorläufig letzten Gottesdienst. 

Erfreulich seien sie gewesen, die zahlrei-
chend Beziehungen zu Menschen aus der 
Gemeinde, die sich beteiligen und engagie-
ren. Eine interessante Periode habe er erlebt 
in der evangelischen Kirchgemeinde Ro-
manshorn-Salmsach, gewissermassen ein 
Kneippsches Wechselbad, wenn er an ein 

Fortsetzung auf Seite 16



Grusswort

GrüeZi unD herZlich Willkommen  
an Der 50. romanshorner ausstellunG

Am Mittwoch, 30. Oktober 2002 um 
16.00 Uhr öffnet die ROMA schon zum 50. 
Mal ihre Tore. Es ist das Bestreben des Aus-
steller-Vereines, den Einkaufsort Romans-
horn attraktiv zu machen. Dazu gehört ein 
vielfältiges Einkaufs- und Dienstleistungs-
angebot, um sich jederzeit mit den umlie-

genden Ortschaf-
ten im Konkur-
r e n z k a m p f 
messen zu kön-
nen.

Ich freue mich 
als Präsident der Romanshorner Ausstel-
lung, die Bevölkerung der Region Ober-
thurgau zu diesem Anlass an einem beson-
deren Ort herzlich einladen und begrüssen 
zu dürfen: Erstmalig besteht die Gelegen-
heit, das heute der Gemeinde Romanshorn 
gehörende Gelände der ehemaligen Eidg. 

einlaDunG

Am 30. Oktober findet die Romans-
horner Ausstellung zum 50. Mal statt. Bis 
zum 3. November erwartet die Ausstel-
lung die Besucher am neuen Ausstel-
lungsort, «im Tanklager» auf dem ehema-
ligen Gelände der eidg. 
Alkoholverwaltung (direkt neben EZO). 
Unter dem Motto «Schnuppern erlaubt» 
präsentieren die zahlreichen Aussteller 
ihre Produkte und Dienstleistungen der 
Öffentlichkeit.

Die ROMA ist eine Ausstellung für 
Jung und Alt – für Gross und Klein mit 
zahlreichen Attraktionen. Für die Klei-
nen gibt es eine GO-Kart- und eine 
Dampfeisenbahn.

Das Velotaxi und das ROMA-Bähnli 
sorgen für den bequemen Transport. Eine 
beschauliche Ballonfahrt oder eine 
schnelle Bocart-Runde für ambitionierte 
Rennfahrer erwartet Sie ebenfalls. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt: Sei es im Red 
Grizzly Saloon, in der Schifflibar oder im 
Tee + Kaffeewagen. Für die Raucher gibt 
es im Amor-Express eine Zigarren-
Lounge. Jeden Tag eine andere Musikdar-
bietung erwartet Sie im Red Grizzly Sa-
loon. Ausserdem haben die Aussteller 
eine Reihe von interessanten Wettbewer-
ben mit tollen Preisen zusammengestellt, 

Alkoholverwal-
tung für eine Aus-
stellung zu benüt-
zen (direkt neben 
dem Eissport 
Zentrum Ober-
thurgau EZO).

Im Ausstellungszelt sind während 5 Tagen 
eine grosse Anzahl von Gewerbe- und 
Dienstleistungsbetrieben mit ihren vielfälti-
gen Produkte- und Dienstleistungsangebo-
ten zu sehen.

Man mag sich fragen, weshalb die ROMA 
schon in der Zeit 
vom 30. Oktober 
bis 3. November 
angesetzt ist. Einer-
seits kann man so 
Terminkollisionen 
mit benachbarten 
Ausstellungen ver-
meiden, anderer-
seits der Tatsache 

Rechnung tragen, dass sich heute der Kon-
sument frühzeitig über Geschenkideen in-
formieren will und entsprechend die Weih-
nachtseinkäufe ohne Hektik bereits im No-
vember tätigen kann.

Reservieren Sie sich schon heute die Zeit 
für ausgedehnte Ausstellungs-Rundgänge. 
Sie werden begeistert sein.

Ich wünsche Ihnen dazu recht viel Ver-
gnügen!

Ernst Nagel, Präsident ROMA
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ausstellerverZeichnis

Baldinger Optik AG, Romanshorn; Bohl AG, Romanshorn; 
Brüggli Produktion und Dienstleistung, Romanshorn; Bühler AG, 
Romanshorn; Bütler & Bötschi AG, Romanshorn; Coiffeursalon  
Reduit, Romanshorn; Die Mobiliar, Romanshorn; Diethelm AG, 
Romanshorn; Egger’s Catering GmbH, Salmsach; Fesan Sicher-
heitstechnik, Uttwil; Fischer; Franz Schmuck zur Zeit, Romans-
horn; Graf Claudio, Güttingen; Garage Kuster, Kreuzlingen; Ha-
ma AG, Arbon; Hauser AG, Romanshorn; Huber Dave, Velo-Taxi, 
Güttingen; Gasversorgung Romanshorn AG, Romanshorn; Kam-
merlander Weinhandlung, Romanshorn; Kauderer Öpfelfarm, 
Steinebrunn; Karo AG, Romanshorn; Kunz Bäckerei, Altnau; Lu-
dothek, Romanshorn; Markwalder + Co., Romanshorn; Nafzger 
Gartenbau AG, Romanshorn; Raiffeisenbank Bank, Romanshorn; 
RMF Immobilien, Romanshorn; Roth, Romanshorn; Schützen-
garten, St.Gallen; Senn + Widmer AG, Romanshorn; SOB Südost-
bahn; Staub, Romanshorn; St. Galler Tagblatt, St. Gallen; Ströbele 
Creativ Laden, Romanshorn; Studer Bernina, Weinfelden; Stutz 
AG, Hatswil; Thurgauer Kantonal Bank, Romanshorn; Töpferei 
zum Tontopf, Neukirch; Topper, Güttingen; Verkehrsverein Ro-
manshorn; Wasser- und Elektrizitätswerk, Romanshorn; Zürcher 
Goldschmied, Romanshorn.



Öpfelringli an der Romanshorner Ausstellung

Schon seit einiger Zeit gibt es die beliebten 
getrockneten Öpfelringli von der Öpfelfarm 
in Olmishausen. Durch ein schonendes Ver-
fahren wird gesunden Thurgauer Äpfeln das 
Wasser entzogen. Da dies bei nur 35°C ge-
schieht, bleibt den köstlichen Ringli nicht 
nur das natürliche Apfelaroma erhalten. 
Auch die wertvollen Enzyme, Mineral- und 
Nährstoffe werden geschont. Dies betrifft 
vor allem das hitze- und luftempfindliche 
Vitamin C, das erhalten bleibt. Die «glusch-
tigen» Ringli sind die optimale Verpflegung 
für zwischendurch.

Wenn Sie ein Säckli dieser Ringli «ge-
mampft» haben, dann haben Sie die Vitami-
ne von mehr als einem Kilogramm frischen 
Äpfeln zu sich genommen. Schön verpackt 
eignen sie sich auch als gesunde und begehr-
te Geschenke und kommen vor allem in den 
individuell zusammengestellten Geschenk-
körben, zusammen mit all den anderen  
Öpfelfarmspezialitäten hervorragend zur 
Geltung. 

Kommen Sie an die Romanshorner Aus-
stellung und überzeugen Sie sich selbst.

Probieren geht über studieren. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Öpfelfarm Kauderer
Olmishausen, 9314 Steinebrunn
Telefon 079 75 24
kauderer@oepfelfarm.ch

Geschenk-Ideen für die ganze Familie

Markwalder zeigt den Besuchern der Ro-
manshorner Ausstellung auf seinem Stand 
ausgewählte Geschenke. Vom Kind bis zur 
Grosi – alle finden Sie am Stand die passende 
Geschenkidee für Weihnachten.

Mit speziellen Bastelkursen zeigen wir Ih-
nen am Stand, wie Sie schöne Karten selber 
machen können.

Im Fachgeschäft an der Bahnhofstrasse 
zeigen wir Ihnen eine grosse Auswahl an 
wunderschönen Weihnachtsengeln.

Besuchen Sie uns am Stand auf der Ro-
manshorner Ausstellung oder im Fachge-
schäft, wir beraten Sie umfassend und kom-
petent.

Markwalder + Co. AG
Bahnhofstrasse 30, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 33 53

Seite 9

Öpfelfarm Kauderer Hauser AG

Einbrecher machen keine Ferien

In der Herbst- und Winterzeit, wenn es 
draussen früh dunkel wird, sind Einbrüche 
wieder ein sehr aktuelles Thema. Auch wenn 
die Täter nichts erbeuten, können doch 
Schaden und Umtriebe sehr gross ausfallen. 
Den meisten Einbruchsopfern macht der 
Gedanke, «Fremde waren in meinen vier 
Wänden» sehr zu schaffen. 

Die Firma Hauser AG bietet in der Sparte 
Einbruchschutz und Sicherheitstechnik ver-
schiedene Produkte und Dienstleistungen 
an. Das kompetente Team ist stets bemüht, 
die Kundinnen und Kunden auf Sicher-
heitsmängel und mögliche Verbesserungen 
und Vorkehrungen hinzuweisen.

Besucher der Romanshorner Ausstellung 
können sich am Stand der Firma Hauser AG 
umfassend beraten lassen. Spezialisten der 
Firmen Rieffel, Tür- und Fenstersicherun-
gen, Tresore; sowie Keso, Sicherheitsschliess-
anlagen sind am Stand der Firma Hauser 
AG anwesend und beraten sie mit ihrem 
umfangreichen Fachwissen.

Hauser AG
Hafenstrasse 14, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 47 52

Markwalder
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Wir sind
für Sie da!!

Besuchen Sie unseren Stand
an der 50. Romanshorner
Ausstellung und lassen Sie

sich von unseren Neuheiten
inspirieren!

Markwalder & Co. AG
Bahnhofstrasse 30
8590 Romanshorn

Radio-TV Bohl AG

8590 Romanshorn · Bahnhofstrasse 38

Nach dem 

Schade, denn die Konkurrenz ist gut für den Markt. 
Und sie fordert uns täglich aufs Neue, nur beste Pro-
dukte und erstklassige Dienstleistungen für unsere 
Kunden bereit zu halten. Es zeigt aber auch, dass un-
sere Philosophie – attraktive Preise, kompetente Bera-
tung und individueller Service – nicht nur Schlag-wörter 
sind, sondern ein wesentlicher Teil des Erfol-ges von 
innovativen, unabhängigen Fachhändlern.

AUSAUS
von Radio-TV STEINER jetzt auch
Schliessungen bei REDIFFUSION!

Wir sind weiterhin
für Sie da – auch übermorgen:

Romanshornerstrasse 113
8280 Kreuzlingen
Telefon 071 688 16 66
Telefax 071 688 15 86
info@garage-kuster.ch
www.garage-kuster.ch

Ihre offizielle Haupt-Vertretung
für die Region Romanshorn ab 1.7.2002
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Trendiger Schmuck auf der Ausstellung

Werner Zürcher zeigt Ihnen am Stand auf 
der Romanshorner Ausstellung eine vielfäl-
tige Auswahl eigener, hochwertiger Hand-
arbeiten der Goldschmiedekunst. 

Zürcher feinster Schmuck, unterstreicht  
im wahrsten Sinne des Wortes gerade das 
raffinierte, feine, zu Drahtballen verarbeite-
te Collier. Immer wieder werden auserwähl-
te, strahlende Edelsteine und Perlen in sei-
nen Creationen mit den verschiedensten 
Metallen zu einem harmonischen Ganzen 
verarbeitet.

Zu den Spezialitäten des langjährigen Ro-
manshorner Kunsthandwerkers gehören 
auch Änderungen und Umarbeitungen alter 
Schmuckstücke und Reparaturen, sowie ein 
fundiertes Edelsteinfachwissen.

Zürcher feinster Schmuck
Alleestrasse 38, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 36 12

Werner Zürcher,  
Goldschmied

Ströbele Creativ Laden

Himmlische Zeiten im Tanklager

Am Ausstellungsstand vom Ströbele Crea-
tiv Laden dreht sich alles rund um den En-
gel. Da gibt es grosse, kleine, dicke, dünne 
Engel. Engel aus Keramik, aus Blech, aus 
Holz. Engel die eher wie kleine Bengel aus-
sehen. Stimmungsvolle Geschenkbücher 
wie zum Beispiel «Weihnachtssternstun-
den» oder sogenannte «Wunscherfüller». 
Seifen, Spieluhr, Guetzlidosen, Geschenk-
papier und Geschenkschachteln, Servietten 
– alles zum Thema «Engelsfreuden». Kurz, 
die grosse Vielfalt dieses Themas wird jeden 
Besucher erfreuen und Ideen zum Schenken 
vermitteln, denn Engel sind Boten der Lie-
be.

Auch ein Wettbewerb über dieses Thema 
findet statt. Zu gewinnen gibt es zwei Billetts 
für die Weihnachtsshow «Himmel auf Er-
den» in Zürich, sowie Einkaufsgutscheine.

Ströbele Creativ Laden
gegenüber Bahnhof, 8590 Romanshorn

Gasversorgung  
Romanshorn AG

An der ROMA 02 will die Gasversorgung 
Romanshorn AG die Vorteile von Erdgas als 
Treibstoff den Besucherinnen und Besu-
chern bekannt machen.
Erdgas…

…schont die Umwelt. Erdgas ist der idea-
le Treibstoff, verursacht aber weniger Schad-
stoffe als Benzin und Diesel.

…bringt uns weiter. Erdgasbetriebene 
Autos verkehren in zunehmendem Mass auf 
unseren Strassen.

…leicht gemacht. Erdgastanken ist abso-
lut sicher und unkompliziert.

…europaweit. Erdgas gibt es an immer 
mehr Tankstellen, das Netz wird zusehends 
dichter.

Möchten Sie mehr über den umwelt-
freundlichen Treibstoff wissen? Dann besu-
chen Sie unseren Stand an der ROMA.

Gasversorgung Romanshorn AG
Egnacherweg 6b, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 60 10

Die Mobiliar

Freundlich, menschlich, kompetent

Mit der Neueröffnung der Agentur Ro-
manshorn beweist die Mobiliar, dass ihr die 
Kundennähe wirklich wichtig ist. Dank den 
langen Öffnungszeiten von 7.30 bis 12.00 
und 13.30 bis 17.30 Uhr haben Sie als Mo-
biliar-Kunde die Möglichkeit direkt und im 
persönlichen Kontakt Beratung und Scha-
denfälle einfach und schnell abzuwickeln.

Unsere Angebote für Sie:
MobiSana, Unfall- und Krankenversiche-

rungen; MobiLife, Lebensversicherungen 
und Vorsorge; MobiCar, Motorfahrzeug- 
und Schiffsversicherungen; MobiCasa, 
Haushalt- und Gebäudeversicherungen; 
MobiTour, Reiseversicherungen, Rechts-
schutzversicherungen; MobiPro, Geschäfts-
versicherungen; Risiken im Ausland, Swiss 
Mobiliar International und EUREKO 
Netzwerk.

Schweizerische Mobiliar
Agentur Romanshorn
Bahnhofstrasse 17, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 79 79

Neue Gestaltungselemente

An der Romanshorner Ausstellung zeigen 
wir Ihnen, wie Ihr Garten durch den Einbe-
zug von bewegtem Wasser belebt werden 
kann und trotzdem für Sie als BetrachterIn 
oder BenützerIn eine sehr beruhigende Wir-
kung entfalten kann. Ein weiteres Gestal-
tungselement sind klare geometrische For-
men, die wir Ihnen ebenfalls an der Ausstel-
lung zeigen. Auch unser Schaugarten in 
Mittelhofen wirkt durch seine schlichte 
Form. Besuchen Sie unseren Stand an der 
Ausstellung und lassen Sie sich beraten, 
wenn Sie Fragen zur ganzjährigen Garten-
pflege, zur Baum-, Sträucher- oder Rosen-
pflege haben oder wenn Sie Ihren Garten 
umgestalten möchten. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Nafzger Gartenbau AG
Hubhofgasse 13, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 48 87

Nafzger Gartenbau

Wasser – Wärme – Wohlbefinden

An der Romanshorner Ausstellung zeigt 
Ihnen der renommierte Romanshorner 
Fachbetrieb, Diethelm AG, wie Sie das Du-
schen und Baden mit Sonnenenergie reali-
sieren können. Ein weiteres Highlight ist 
Wellness im Bad mit speziellen Duschkabi-
nen, Badewannen mit Whirlpool und Clo-
somat. Ausserdem zeigen wir Ihnen die neu-
este Generation der Energiesparkessel und 
sagen Ihnen, wie Sie mit neuer Technologie 
Energie einsparen können.

Besuchen Sie uns am Stand an der ROMA 
02. Wir beraten Sie in allen Fragen gerne 
ausführlich und kompetent und freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Diethelm AG
Kreuzlingerstrasse 29, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 26 55

Diethelm AG
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S c h m u c k 
 E r l e b e n

       franz!
schmuck zur zeit  r o m a n s h o r n

bahnhofstrasse 3 • 8590 romanshorn

Sicherheit für Ihr Zuhause!Sicherheit für Ihr Zuhause!

Hafenstrasse 14 · 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 47 50
Telefax 071 466 47 51

Alleestrasse 38
CH-8590 Romanshorn 1

Telefon 071 463 36 12
Telefax 071 463 42 26

Neustrasse 2, 8590 Romanshorn

Himmlische Zeiten im Tanklager
Unser vielseitiges Thema:

«Alles rund um den Engel»

Mit Wettbewerb: 1. Preis, zwei Eintritte für die
Weihnachtsshow «Himmel auf Erden» in Zürich.



Das Fachgeschäft mit der persönlichen  

Beratung

Beste Produkte und erstklassige Dienst-
leis-tungen, attraktive Preise, kompetente 
Beratung und individueller Service: das bie-
tet Radio-TV Bohl seiner geschätzten 
Kundschaft. An der Bahnhofstrasse 38 – im 
Herzen von Romanshorn – finden Sie ein 
umfangreiches Sortiment an Unterhal-
tungselektronik, Fernsehen, Video und 
HiFi-Geräten.

An der Romanshorner Ausstellung sind 
wir mit einem ausgewählten Sortiment ver-
treten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
beraten Sie gerne unverbindlich bei all Ihren 
Fragen rund um die Unterhaltungselektro-
nik.

Radio-TV Bohl AG
Bahnhofstrasse 38, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 57 63

Ihre Bäckerei in der Region mit dem guten 

Brot

In unserer Bäckerei werden täglich 15–20 
Brotsorten gebacken. Spezielle Partybrote, 
Patisserie, Kuchen und Torten runden unser 
Angebot ab. Kennen Sie unsere Photo-Del-
sortorten? Für Ihren besonderen Anlass ge-
stalten wir das Design der Torte nach einem 
von Ihnen ausgesuchten Foto. Wenn Sie 
überraschend Besuch erhalten: Unsere Filia-
le in Arbon ist auch am Sonntag von 8 bis 
12.30 Uhr für Sie geöffnet.

Frische, warme Brezel – ein Genuss! ...an 
der Ausstellung in Romanshorn von ihrer 
Bäckerei Kunz.

Bäckerei Kunz
Güttinger Strasse 30, 8595 Altnau
Telefon 071 695 18 27
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Karo AG

Schnellster Internet-Zugriff und unbe-

schränkte Programmangebote

Gemäss einem Test der unabhängigen 
Zeitschrift «PCtip» bietet die Kabelfernse-
hen Romanshorn AG (KARO) den landes-
weit schnellsten Zugriff auf das Internet. Bis 
zu zehn Mal schneller und dabei bis zu drei 
Mal günstiger als andere Anbieter! Ausstel-
lungsbesucher können sich beim Probesur-
fen davon überzeugen.

Die KARO setzt für Radio und Fernsehen 
der Zukunft voll auf Digitaltechnik. Bald 
schon können in jedem Haushalt 200 und 
mehr TV- und Radioprogramme in bester 
Bild- und Tonqualität empfangen werden. 
Damit sich die Qual der Wahl in Grenzen 
hält, kann jederzeit über Stichworte auf die 
gewünschten Sendungen zugegriffen wer-
den. Die neue Technik bietet für alle Interes-
senten – ob Unterhaltung, Spannung, 
Sport, Kultur, Wissenschaft oder Fremd-
sprachen – fast unbeschränkte Möglichkei-
ten zu erschwinglichen Tarifen.

KARO AG
Rislenstrasse 5, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 28 28

Bäckerei Kunz
Radio-TV Bohl AG

EW Romanshorn

Testen Sie uns!

Die Installations-Abteilung des Wasser- 
und Elektrizitätswerkes Romanshorn führt 
Elektroinstallationen aller Art in und ums 
Haus aus. Wir empfehlen uns für: Elektro- 
und Telefoninstallationen; EDV- und 
Alarmanlagen; Elektro-Biologie; Service und 
Unterhalt; Beratung.

Testen Sie uns! Wir sind ein Team mit 
qualifizierten, erfahrenen Berufsleuten. Un-
ser Einsatzgebiet erstreckt sich über die gan-
ze Region. Sämtliche Installationen von 
Neubauten, Umbauten und Erweiterungen 
werden schnell und fachgerecht ausgeführt. 
Bei uns wird der Lehrlingsausbildung eine 
grosse Bedeutung geschenkt. Wir legen 
grossen Wert darauf, dass die zukünftigen 
Berufsleute während den vier Lehrjahren 
eine fachgemässe und abwechslungsreiche 
Ausbildung erhalten.

Wasser- und Elektrizitätswerk 
Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 70

Hermann Stutz AG
125 Jahre Bauqualität 

Ihr Partner für alle Bauaufgaben
B+B+B Stutz AG
• Bauberatung •
• Baubetreuung •
• Baubegleitung •

Für kleinere und grössere Bauvorhaben 
wie: Umbauten, Renovationen, Umnutzun-
gen, Neubauten. 

Planung und Ausführung aus einer Hand, 
mit einem Ansprechpartner.

Stutz AG – Ihr Partner für alle Bauaufga-
ben. Fordern Sie uns heraus.

Besuchen Sie uns am Stand auf der Ro-
manshorner Ausstellung. Wir beraten Sie 
gerne ausführlich und kompetent.

Stutz AG, 8580 Hatswil
Telefon 071 414 09 09

TKB Romanshorn

Den Formel TKB-Effekt entdecken

Am ROMA-Stand der TKB deren umfas-
sende Dienstleistungen kennen lernen und 
gleichzeitig schmunzeln können? Vom 30. 
Oktober bis 3. November 2002 erleben Be-
sucherinnen und Besucher an der Romans-
horner Ausstellung den Formel TKB-Effekt.

Die Thurgauer Kantonalbank lädt mit 
ihrem Motto «Mehr Freude – Entdecken Sie 
den Formel TKB-Effekt» zum Schmunzeln 
ein. Rundum glückliche Gesichter jeder  
Altersklasse testen die Lachmuskeln und zei-
gen gleichzeitig, wieso die TKB ihrer Kund-
schaft mehr Nähe zu den Finanzen, mehr 
Zuhause und mehr Zeit bietet. Interessierte 
können sich am neuen TKB-Stand in ge-
mütlicher Bistro-Atmosphäre über Finan-
zierungsvarianten, Anlagemöglichkeiten 
oder das umfangreiche Internetbanking-
Angebot informieren. Wer am grossen 
TKB-Herbstwettbewerb drei Fragen richtig 
beantwortet, nimmt an der Verlosung von 
5000 Franken teil.

Junge Bänkler beraten junge Kunden

Die TKB hat auch ihren jungen Kunden 
einiges zu bieten, beispielsweise das TKB-
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MEHR FREUDE!
Besuchen Sie den Stand der TKB an der ROMA und überzeugen Sie

sich von unserem kompletten Rundum-Service.

Wettbewerb mit Fr. 5’000.– Hauptgewinn!

News bei Baldinger Optik

D&G: Die neusten Sonnenbrillen und 
Korrekturfassungen aus dem Hause Dolce 
& Gabanna. Auch in der Brillenmode die 
Trendsetter. Eyephorics-Brillen: Die feder-
leichte Brille die Sie kaum spüren. Das ganze 
Sortiment in allen Grössen, unverbindlich 
zum Probetragen. Baldinger Optik Indoor-
Brillen: Spezielle Nahgläser mit erweitertem 
Nahbereich bis ca. 2 m Distanz. Ihre Augen 
erhalten wesentlich mehr «Bewegungsfrei-
heit» und Comfort z.B. im Büro am PC, bei 
Handarbeiten usw. Da sind Ihre Augen auch 
am Feierabend noch fit! GPS-Handys von 
Magellan, mit integriertem Höhenmesser 
und Kompass. Dieses innovative Produkt 
haben wir neu in unserem Sortiment. Eben-
falls neu: Suunto-Multifunktionsuhren  
mit integriertem Barometer. Beide Neuhei-
ten beziehen wir von unserem Instrumen-
ten-Optik Lieferanten.

INTERNET 

Telefon 071 463 28 28 · e-Mail info@karoag.ch · www.karoag.ch

Hochgeschwindigkeit zum 

Tiefpreis

über Kabel

Baldinger Optik

Ihr Fachbetrieb für alle Fragen rund
um Ihren Garten.

Wir empfehlen uns für
Gartengestaltung – neu oder umgestalten!

Hubhofgasse 13 · 8590 Romanshorn · Telefon 071 695 18 27

Seit 15 Jahren für Ihre Sicherheit!

 FESAN Sicherheitstechnik
 R. Aeschimann & Sohn
 Werner-Günthör-Strasse 3
 8592 Uttwil · 071 463 63 69

Setzen Sie den Massstab für Ihren Schutz

	 •	Einfamilienhaus	 •	Zutrittskontrolle
	 •	Boote	 •	Videoüberwachung
	 •	Geschäft	 •	Bildtorsprechanlagen
	 •	Verwaltung	 •	GPS,	Echolote

Jugendkonto mit attraktiven Zusatzver-
günstigungen. Oder die Mitgliedschaft im 
KB-live-club. Mehr darüber erfahren die 
jungen Messebesucher am TKB-Jugendcor-
ner, der von Auszubildenden betreut wird. 
Beim Jugendwettbewerb winken 3000 
Franken in bar.

Apfelkönigin am TKB-Stand
Wer Lust auf einen knackigen Thurgauer 

Apfel aus der Hand der neuen Apfelkönigin 

hat, sollte sich den Sonntagnachmittag, 3. 
November 2002, nicht entgehen lassen. Be-
sucher haben dann die Möglichkeit, die 
frisch Gekürte persönlich kennen zu lernen.

Thurgauer Kantonalbank
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 86 86



Ihr neuer Volvo-Partner in der Region  

Romanshorn

Seit 1984 offizieller Volvo Haupt-Vertre-
ter für die Region Kreuzlingen, ist die Gara-
ge Kuster neu ab dem 1. Juli 2002 auch Ihr 
Volvo-Partner für die Region Romanshorn. 
Vielseitig, verlässlich – genau wie Volvo – 
präsentiert sich die Garage Kuster Ihren 
Kunden. 

Wir haben ständig alle Modelle von Volvo 
für Sie zur Probefahrt bereit. Besuchen Sie 
uns in unserem Verkaufsraum, wir zeigen 
Ihnen gerne Ihren «Favoriten» und beraten 
Sie unverbindlich.

Auf der Romanshorner Ausstellung zei-
gen wir Ihnen die Volvo-Modelle V40 und 
S60. Besuchen Sie uns am Stand und lernen 
Sie bei dieser Gelegenheit Ihren neuen Vol-
vo-Partner kennen. Wir freuen uns auf Ihren  
Besuch.

Garage Kuster
Romanshornerstrasse 113, 
8280 Kreuzlingen
Telefon 071 688 16 66

Aussergewöhnlicher Schmuck aus eigener 

Produktion

Besuchen Sie unser Fachgeschäft im Her-
zen von Romanshorn. In unseren neuen Vit-
rinen präsentieren wir Ihnen unsere «Schät-
ze» im dazu passenden Ambiente. Wir zei-
gen Ihnen gerne unsere vielfältige Auswahl 
an modernen Formen in zeitgemässem De-
sign mit vielfarbigen Edelsteinen, hochwer-
tigen Diamanten oder Perlen. Lassen Sie 
sich von unseren Creationen inspirieren und 
geniessen Sie einen Hauch von Luxus.

An der Romanshorner Ausstellung zeigen 
wir Ihnen klassischen oder aussergewöhnli-
chen Schmuck. Besuchen Sie uns an der 
Ausstellung, wir nehmen uns Zeit für Sie 
und beraten Sie gerne ausführlich und kom-
petent.

Markus Franz, Goldschmied
Bahnhofstrasse 3
8590 Romanshorn
Telefon 071 460 08 80
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Weitere Infos über www.optic-shop24.
com. Unsere Adresse im Internet mit vielen 
interessanten Angeboten rund um die Uhr. 
Ausserdem können Sie wieder Ihre Wunsch-
brille gewinnen! Viel Glück wünscht Ihnen 
das Baldinger Optik Team.

Baldinger Optik AG
Alleestrasse 25, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 11 77

Reduit präsentiert sich mit neuem Team 
und neuen Ideen, direkt von der «Haute 
Coiffeur» in Paris.

Am Stand auf der Romanshorner Ausstel-
lung betreut Sie der neue Geschäftsführer, 
Claudio Falivena, persönlich. Er freut sich 
schon sehr Sie kennen zu lernen.

Wir machen Hochzeitsfrisuren für Jung 
und Alt und fotografieren Sie anschliessend, 

15 Jahre im Dienst der Kunden

Seit 1986 ist es unser Anliegen, die Kun-
den kompetent zu beraten und Ihnen jeweils 
den Vorschriften des SSI/SSV/BvD entspre-
chende, optimale Lösungsmöglichkeiten zu 
unterbreiten. Eine saubere und rasche Aus-
führung des erteilten Auftrages ist für uns 
eine Selbstverständlichkeit.

Unsere Leistungen: 
Einbruch-Melde-Anlagen in: Eigen-

tums-wohnungen, Einfamilienhäusern, 
Kiosken, Tankstellen, Läden, Restaurants, 
Fabrikbetrieben und Booten. Video-Über-
wachungen in/an: Ladengeschäften, Fit-
ness-Zentren, Privathäusern, Kinos, Histo-
rischen Gebäuden, Tiefgaragen. Schalter-
sprechanlagen in: Banken, Berg- und 
Sportbahnen, Bundesbetrieben. Zutritts-
kontrollsysteme in: Fabrikationsbetrieben.

Elektro-Navigationsgeräte: Satellitenna-
vigation (GPS), Echolote, Schiffs-Funkan-
lagen in Booten.

Wir unterhalten einen 24-Stunden-/365-
Tage-Notdienst.

Besuchen Sie uns an der Romanshorner 
Ausstellung. Wir beraten Sie unverbindlich 
und zeigen Ihnen die Möglichkeiten die 
modernste Alarmtechnik heute bietet.

Fesan Sicherheitstechnik
Werner-Günthör-Strasse 3, 8592 Uttwil
Telefon 071 463 63 69

Garage Kuster

Franz Schmuck zur Zeit

Haute 
Coiffure REDUIT

damit Sie eine bleibende Erinnerung haben. 
Wir zeigen Ihnen Haarverlängerungen – das 
Anschweissen von Kunst- oder Naturhaar 
an einzelne Strähnen. Ausserdem präsentie-
ren wir Medicot, der gesunde Haarschnitt 
für längere Haare. Auf der Ausstellung 
schneiden wir Ihre Haare zum Spezialpreis.

Besuchen Sie uns am Stand, wir beraten 
Sie gerne.

Reduit AG
Hubzelg, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 43 63

FESAN  
Sicherheitstechnik
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sich mehrmals änderndes Pfarrteam, an eine 
fast durchwegs neue Kirchenvorsteherschaft 
denke. In seinem Rückblick auf zwei Jahre 
Stellvertretung kann Pfarrer Christoph Möhl 
auch auf Neues hinweisen: «Neue Gottes-
dienstangebote etwa sollten auf die Nachfra-
ge bei den Menschen eingehen. So habe ich 
zum Ewigkeitssonntag alle Familien zum 
Gottesdienst eingeladen, die im Verlauf des 
Jahres einen Menschen durch den Tod verlo-
ren haben. Die etwas feierlichere Gestaltung 
hat ein gutes Echo gefunden und scheint Be-
stand zu haben. Vielleicht wird auch die An-
regung, die Kirche Salmsach im Advent als 
<Raum der Stille> offen zu halten, zu einer 
festen Einrichtung: Auch dieses Jahr werden 
vom 15. Dezember an von 17 bis 20 Uhr 
dort Kerzen brennen, wird leise Musik zu hö-
ren sein und können sich die Menschen dort 
erholen von der Unruhe der Vorweihnachts-
zeit.»

Echo

Neben den vielen Beziehungen zu den 
Menschen habe ihn auch das Echo gefreut, 

auf Angebote, die mit Kunst zu tun hatten: 
Kunstreisen an die kirchlichen Projekte der 
Expo-02 in Murten, an die Ausstellung «Bil-
dersturm» in Bern oder nach Heiden (Henri 
Dunant). Auch die Gottesdienste, in denen 
Kunst und Glaube miteinander in Bezie-
hung gebracht wurden, seien  gut aufge-
nommen worden. «Enttäuscht war ich da-
von, dass die <ökumenische Konsultation 
zur Zukunft der Schweiz> auch in Romans-
horn bisher kaum zu reden gegeben hat. Ob-
wohl jetzt interessante Ergebnisse vorlie-
gen», wird Möhl deutlich. «Und es wäre so 
viel zu sagen, zum Beispiel gegen wissentli-
che Falschaussagen über Ausländer. Eben 
hat das Nationale Forschungsprogramm 

Spiel und Spass verbinden. Diese Er-
kenntnis ist auch der Ausländergruppe der 
katholischen Pfarrei St. Johannes nicht neu. 
Die Gruppe hat bisher neben den ersten Na-
tionenfesten und dem Tag der Völker auch 
internationale Spieleabende veranstaltet. 
Ausländer und Schweizer sollen in diesem 
Rahmen die Möglichkeit haben, sich besser 
kennen zu lernen. Zu diesem Zweck organi-
sierten Kurt Riederer und Ruedi Sondereg-
ger diesmal gemeinsam mit der Ludothek 
Romanshorn einen Spieleabend.

Grosse Auswahl an Spielen

Im Pfarreisaal waren viele Tische gestellt, 
auf denen eine Auswahl diverser Spiele an-
geboten wurde. Über 30 Gesellschafts- und 
Brettspiele standen zur Verfügung. Im 
Nebenraum hatte die Ludothek Romans-
horn einen Sinnesparcours aufgebaut. Hier 
konnten die Besucher ihre Wahrnehmung 
und Geschicklichkeit unter Beweis stellen. 
Beim Schüttelmemory galt es über das Ge-
hör herauszufinden, welches der Döschen 
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Kultur & Freizeit

NFP 40 über <Gewalt> gezeigt, dass junge 
Ausländer bei uns in keiner Weise kriminel-
ler sind als junge Schweizer  –  vergleicht 
man sie mit der genau entsprechenden 
Gruppe: Junge, alleinstehende und oft 
arbeitslose Männer. Soll man solche Wahr-
heiten jetzt nicht sagen, einfach weil es poli-
tisch brisant ist ? Da bleibt wohl viel zu tun. 
Und: Vor allem die Bewahrung der Schöp-
fung sollte Christinnen und Christen, die 
nicht bloss an ihre persönliche Erlösung son-
dern auch an das Seufzen der Geschöpfe 
denken, ein Herzensanliegen  sein.»

Nach dem Gottesdienst vom kommen-
den Sonntag (Beginn 9.30 Uhr) wird zum 
Apéro eingeladen.

spiel unD spass verbinDen
Arne Goebel

Der internationale Spieleabend der Ausländergruppe St. Johannes bekam Verstärkung: In  

Zusammenarbeit mit der Ludothek und dem Frauenverein organisierte man einen gut be-

suchten Spieletreff.

den gleichen Inhalt hat. Daneben gab es die 
Möglichkeit, Blindendomino oder Tastme-
mory zu spielen. «Ich finde die Sinneserfah-
rung sehr wichtig», betont Kurt Riederer.

Erfolgreiche Zusammenarbeit

Während des Abends sorgte die Frauenge-
meinschaft mit einem reichhaltigen Buffet 

Fortsetzung von Seite 6



aktivitäten eisenbah-
ner
Foto-Amateure Romanshorn November bis 

Dezember 2002

Peter Haldemann

Rückblick Jurierung Sektionswettbewerb 
vom 11.10.2002

Die öffentliche Jurierung des Sektions-
wettbewerbs von Romanshorn und Buchs/ 
Sargans war sehr schwach besucht. Als ent-
schuldigt ohne schlechtes Gewissen dürfen 
sich diejenigen Fotomitglieder betrachten, 
welche die am gleichen Wochenende statt-
findenden schweizerischen Fototage in Ap-
penzell besuchten – auch wenn sich das Wet-
ter dort nicht von der schönsten Seite zeigte. 
Alle anderen haben wieder mal eine Gele-
genheit verpasst, ihre Bildgestaltungskennt-
nissse zu verbessern und zu sehen, wie man 
bessere Bilder machen kann. Die Wander-
pokale für die besten Bilder Pflichtthema 
und freies Thema der Sektion Romanshorn 
gehen beide an Hanswalter Müller. Nicht 
unverdient, wenn man seine grandiosen Bil-
der bzw. Dias gesehen hat. Herzliche Gratu-
lation.

Wir danken den Juroren Maya Heizmann 
vom Fotoclub Hinterthurgau, Erica Seitz 

vom Fotoclub Grenzfall und Fotograf Gab-
riel Pecoraino herzlich für die angenehme 
und kompetente Jurierung. Wir werden sie 
sicherlich bei einer anderen Gelegenheit 
wieder sehen.

Freitag, 8.11.2002, 19.30 Uhr im Schu-
lungsraum SBB, Romanshorn

Der beliebte Diacup wird dieses Mal zum 
Thema «Bewegung» durchgeführt. Ein breit 
gefasstes Thema, deshalb freuen wir uns auf 
eine neue Rekord-Beteiligung. Also, nichts 
wie los, Archiv durchforsten und mitma-
chen! Es gibt verschiedene Preise zu gewin-
nen. Wer nur ein Negativ hat, kann sich 
beim Fotogeschäft vom Negativ ein Dia an-
fertigen lassen.

Samstag, 7.12.2002, 18.30 Uhr in der 
Milchküche, Bahnhof Romanshorn

Zum traditionellen Chlaushock organi-
sieren wir wieder eine gesellige Raclette-
Runde in der Milchküche (SBB-Kantine) in 
einem Nebengebäude des Bahnhofs Ro-
manshorn. Wir hoffen, dass sich zahlreiche 
Mitglieder und Freunde von «ennet em See» 
beteiligen, um das vergangene Jahr Revue 
passieren zu lassen. Die Rangverkündigung 
des Sektionswettbewerbes findet an diesem 
Abend statt.

Anmeldung bis 30. November 2002 unter 
Telefon 071 622 87 59.

Sonntag, 15.12.2002, ab 14.30 Uhr in 
Friedrichshafen

Advents-Nachmittag bei der BSW Foto-
gruppe Friedrichshafen: Ich freue mich auf 
viele Teilnehmer aus unserem Fotoclub, um 
in Friedrichshafen einen schönen und be-
sinnlichen Nachmittag unter Freunden zu 
geniessen. Es werden sicherlich wieder sehr 
interessante Diaporamas gezeigt. Wer letztes 
Jahr dabei war, freut sich bestimmt auf die-
sen zauberhaften Nachmittag.

Bitte um Anmeldung direkt am Chlaus-
hock oder bis zum 7.12.2002 bei Peter  
(071  622 87 59).

Allgemeines:

Wir wünschen allen schöne und besinnli-
che Weihnachten, ein bisschen Zeit zum 

Ausspannen und Träumen, einen schönen 
Silvester, einen guten Rutsch ins neue Jahr 
und 
… natürlich gut Licht …

Vorschau:

10. Januar 2003 

Besprechung Jahresprogramm 2003, 
Betrachtung Papierbilder Nationaler 
Wettbewerb 2002
14. Februar 2003 

Mitgliederversammlung

Wer seiner Jugend nachläuft, läuft dem Alter 
in die Arme.
Die erneuerunG refor-
matorischer kirchen-
musik

Stefan Britt, Dirigent des evang. Kirchen-

chores Romanshorn

Das Erbe der protestantischen Kirchenmusik

Nach dem ersten Weltkrieg war die Kluft 
zwischen moderner und alter Musik kaum 
ein Problem. Eine bedeutende Zahl von 
Musikern sah die selbstbewusste Stärke der 
romantischen Bewegung als übertrieben 
und überholt an. Die relative Schlichtheit 
Mozarts oder Pergolesis regte viele von ihnen 
viel eher an, das Vergangene nicht nur zu 
imitieren, sondern neu zu beleben.

Die lange Liste führt Namen wie Ernst 
Pepping, Hugo Distler, Kurt Thomas, Willy 
Burkhard u.a. Besonders das Werk Hugo 
Distlers stellt für die Kirchenmusik unseres 
Jahrhunderts eine unermessliche Bereiche-
rung dar. Seine Musik entspringt einem tie-
fen persönlichen Glauben, sie ist einfalls-
reich, gekonnt, für die Hörer zugänglich 
und für Chöre jeden Niveaus geschrieben. 
…«Denn die Stimme ist an das Wort gebun-
den, der Inhalt der Worte erhält vorrangige 
Bedeutung…»  Für Hugo Distler war dies 
die Botschaft des Evangeliums (aus  «Geist-
liche Musik» von A. Wilson-Dickson).

Der Kirchenchor bringt am Reforma-
tionssonntag folgende Werke zu Gehör:

für das leibliche Wohl der Gäste. Über 50 
Personen, darunter viele Kinder, folgten der 
Einladung zum gemeinsamen Spieleabend. 
Ausländergruppe und Ludothek zeigen sich 
zufrieden mit der Veranstaltung. «Der Spie-
leabend ist gut besucht gewesen. Es hat mich 
auch gefreut, dass sich die Kinder sehr inte-
ressiert auf die Spiele eingelassen haben», 
fasst Kurt Riederer zusammen. 

Positive Resonanz

Auch Erika Rutishauser, Präsidentin der 
Ludothek, freut sich über die gemeinsame 
Veranstaltung: «Wir haben immer Spiele-
abende gemacht und freuen uns auch eine 
andere Gruppe durch die Zusammenarbeit 
bekannt zu machen.» Die Ludothek wird 
auch in diesem Jahr an der Romanshorner 
Ausstellung vertreten sein. Dort bietet sich 
am 1. und 2. November erneut die Möglich-
keit zum Spielen.

Seite 17
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Mittwoch, 30. Oktober

•	 Romanshorner	Ausstellung
• Buddy Dee 20.00 Uhr
 Country-Duo, bekannt aus dem Red
 Grizzly-Saloon
Donnerstag, 31. Oktober

• Susan Orus 20.30 Uhr
 Ein souliger Cross Over aus modernem 

Country, Pop und Rock
Freitag, 1. November

• Kurt Reut/Alois Koller 19.00 Uhr
 Alois Koller singt bekannte Melodien aus 

eigenem CD-Liederpark
Samstag, 2. November

• Jennifer Matthews, USA 20.00 Uhr
 Bekannte Künstlerin aus der USA, gas-

tiert heute in Romanshorn
Sonntag, 3. November

• Kurt Reut 11.00 Uhr

Susan Orus

«Ich bin dankbar, meine Träume nicht nur 
zu träumen, sondern auch zu (er)leben!»

Im Herbst er-
scheint «Don’t give 
up!», das neue Al-
bum von Susan 
Orus. Bereits mit 
ihrem ersten Album 
«Susan Orus» hat sie 
Ende 2000 ein un-
gemein starkes Album mit zehn sehr persön-
lichen Songs abgeliefert, alles authentische 
Geschichen aus ihrem Leben. Ein souliger 
Cross-Over aus modernem Country, Pop 
und Rock, bekannt als «New American Mu-
sic». Susan ist eine Sängerin eigenen Stils mit 
eigenem Sound, der ins Herz ihrer Zuhörer 
trifft. Wer wagt, gewinnt, ist ihre Maxime. 
Jetzt setzt sie mit «Don’t give up!» zum zwei-
ten Mal alles auf eine Karte: «Ich habe durch 
die Produktion des ersten Albums für mich 
wichtige Ziele erreicht, mich gesanglich und 
musikalisch weiterentwickelt. Diese Schritte 
wollte ich musikalisch festhalten».

Mi, 30. Okt. bis So, 3. Nov. 2002
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klub Der älteren
Hans Hagios

Jassen und Kegeln

Zu einem gemütlichen Nachmittag bei 
Jassen oder Kegeln lädt der Klub der Älteren 
auf Donnerstag, den 7. November 2002, 
13.30 Uhr im Restaurant zum Scharfen 
Eck, Romanshorn, ein. Aber auch Zuschau-
er, die sich zu einem «Schwatz» treffen 
möchten, sind herzlich willkommen. Es be-
steht keine Verpflichtung zu jassen oder zu 
kegeln. Aber auch nur zusehen, den Jasserin-
nen und Jassern über die Schultern schauen, 
aber nicht drein reden, kann ein unterhalt-
samer Nachmittag sein. Beim Kegeln kann 
vermehrt diskutiert und kommentiert wer-
den. Auch gute Ratschläge können erteilt 
werden.

Gratulation

Der Klub der Älteren gratuliert dem «See-
blick» zum 1. Jahrestag seit seiner Gründung 
mit dem Dank an alle Beteiligten für die ge-
botene Möglichkeit, die Klubinformatio-
nen weitergeben zu können. Wir wünschen 
ein wiederum erfolgreiches zweites Jahr.

salmsacher fraue-
Gschpröch

Helen Züllig

«Stress lass nach» heisst das Thema unseres 
Gesprächsabends im November.

Was bringt mich in Stress? Welche Stress-
reaktionen kenne ich? Was hilft mir Stress zu 
bewältigen? Am Donnerstag, 7. November 
um 20 Uhr haben wir Gelegenheit, über die-
se und andere Fragen zu sprechen. Alle inter-
essierten Frauen von Romanshorn, Salm-
sach und der Umgebung sind ganz herzlich 
in die Gemeindestube im Alten Pfarrhaus in 
Salmsach eingeladen.

Auskunft gibt Helen Züllig unter Telefon 
071 463 57 21.

Hugo Distler: 
Verleih uns Frieden gnädiglich, Te Deum.
Kurt Thomas: 
Erhalt uns Herr bei Deinem Wort 
Willy Burkhard: 
Aus dem Psalm 148 den ersten Vers

Pfarrer Adolf Lemke wird in diesem festli-
chen Abendmahlsgottesdienst zum Refor-
mationssonntag über Römer 3, 21–28 (in 
Auszügen) und über die Frage aus dem 
Hauptmann vom Köpenick: Willem Voigt: 
Wat haste jemacht mit dein Leben? (Was  
hast du mit (aus) deinem Leben gemacht?) 
predigen.

Zur gleichen Zeit findet in unserer Kirch-
gemeinde in Salmsach ein Abendmahlsgot-
tesdienst zum Reformationssonntag mit  
Pfarrer Hannes Dütschler statt: Er predigt 
zum Thema: «Was macht unsere Kirche at-
traktiv?»

Sie sind alle herzlich eingeladen, an einem 
dieser beiden Gottesdienste, die um 09.30 
Uhr beginnen, teilzunehmen.

Darin sind sich alle drei Frauen einig: Der 
Kontakt mit den Benützerinnen und Benüt-
zern, vom Knirps bis zur Seniorin, ist für sie 
wertvoll und wesentlich. Und alle drei sind 
seit 1992 an der Ausleihtheke und im Hin-
tergrund der Romanshorner Gemeindebib-
liothek anzutreffen: Karin Albrecht als Lei-
terin, Gisela Fischer und Marianne Dritten-
bass im Ausleihteam.

Herausragend

Die Zusammenarbeit in einem flexiblen  
Team funktioniert bestens und die Arbeit 
mit dem Buch an sich begeistern nach wie 
vor. Auch darum sind sie nach wie vor dabei. 
«Meilensteine in diesem Jahrzehnt waren die 
Erweiterung der Bibliothek und die Einfüh-
rung von Videos, nachdem die Ludothek 
ausgezogen ist», schaut Karin Albrecht zu-
rück. «Die herausragendste Veränderung 
war aber die EDV-Einführung. Seit dem 
Oktober 2001 leihen wir mittels Strichcode 
aus. Und das waren im vergangenen Jahr 
31’073 Ausleihen. 1992 waren es noch 
20’559 gewesen. Auch der Medienbestand 
hat sich seither vergrössert: er wurde von 
6’254 gesteigert bis 10’242.»

Bedeutend

Neben dem eigentlichen Bibliotheksalltag 
seien auch die jährlichen Autorenlesungen 
an den Jahresversammlung erwähnenswert: 

ein ort Der beGeGnunG 
– attraktiv bleiben für 
alle

Markus Bösch

Seit 10 Jahren leitet Karin Albrecht die Ro-

manshorner Gemeindebibliothek

Autorenlesungen, Vorlesestunde für Kin-
der und selbstverständlich  die Ausleihe der 
Bücher, Zeitschriften und Videos stehen im 
Mittelpunkt der Aktivitäten. Die Leiterin 
und zwei Mitarbeiterinnen engagieren sich 
seit zehn Jahren für die Romanshorner Ge-
meindebibliothek.

Fortsetzung von Seite 17
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«Es ist spannend, den Menschen näher ken-
nen zu lernen, der hinter den Zeilen eines 
Buches steckt.» Für Kinder  werden im 
Frühjahr und Spätherbst Vorlesestunden an 
Mittwochnachmittagen angeboten und von 
Zeit zu Zeit hätten auch schon Ausstellun-
gen unter dem Motto «Bilder und Bücher» 
stattgefunden. Karin Albrecht hat auch Vor-
stellungen für die nächsten zehn Jahre: «Die 
Bibliothek soll weiterhin als Ort der Be- 
gegnung von vielen jungen und alten Lese-
rinnen und Lesern beleben. Und die Behör-
den müssen weiterhin und vermehrt von der 
Bedeutung dieser Einrichtung überzeugt 
sein und werden. Auch im Hinblick auf die 
Resultate der PISA-Studie. Ganz toll wäre 
es, wenn sich dies auch auf der finanziellen 
Seite auswirken würde. Vielleicht indem 
sich die Bibliothek bald in eine regelrechte 
Gemeindebibliothek umwandelt ?»

Und gibt es Wünsche an das lesende Pub-
likum? Da sei jede Rückmeldung willkom-
men. Denn durch die Anregungen der Lese-
rinnen und Leser könne dafür gesorgt wer-
den, dass die Bibliothek weiterhin für viele 
attraktiv bleibe.

Romane, Kinderbücher

Wer so häufig mit Büchern zu tun hat, der 
oder die liest auch. Zumindest für die drei 
Jubilare stimmt diese Folgerung: Während 
Karin Albrecht Schweizer Autoren, unter-
haltsame Frauenromane und auch mal Ju-
gendbücher bevorzugt, hat Marianne Drit-
tenbass gern Bücher, die ihr etwas an ruhiger 
Stimmung und Atmosphäre vermitteln. Zu 
den Lieblingsbüchern von Gisela Fischer ge-
hören Kriminalromane, Frauenromane der 
Gegenwart. Und sie engagiert sich in der 
thurgauischen Arbeitsgruppe für das Ju-

gendbuch: «Da rezensiere ich Kinder- und 
Jugendbücher. Ich denke, man kann nicht 
zu früh damit beginnen, Kindern Bücher in 
die Hände zu geben.»

Im November

Am 2.November wird bei Kaffee und 
Zopf die Ausstellung mit Bildern von  
Erich Rutishauser (Güttingen) eröffnet.

Und in den Vorweihnachtsmonaten 
November und Dezember  ist wieder 
Vorlesen für Vorschulkinder angesagt. 
Jeweils an den Mittwochnachmittagen 
von 14 bis 15 Uhr werden Geschichten 
vorgestellt und vorgelesen.

Dem «seeblick» Zum 1. GeburtstaG

In diesem Geburtstags-Buchstabensalat verstecken sich die folgenden 18 Worte, waag-
recht oder senkrecht, immer in Schreibrichtung:

ANSTOSSEN	•	AUFGEREGT	•	EINLADEN	•	FEIERN	•	FEST	•	FOTO	•	FREU-
DE	•	FREUNDESKREIS	•	GESCHENK	•	GLUECKWUNSCH	•	JAHRESTAG	•	
KARTE	•	KERZE	•	KUCHEN	•	PUSTEN	•	TORTE	•	UEBERRASCHUNG	•	
WÜNSCHEN

Treffpunkt Marktplatz

räbeliechtli-umZuG
Erika Rutishauser

Am Mittwoch, 6. Nov. 02 findet der  
26. Romanshorner Räbeliechtli-Umzug, 
organisiert von der Ludothek Romanshorn,  
statt.

Am Nachmittag des 6. Nov. können von 
14.00 bis 16.00 Uhr auf dem Pestalozzi-
Schulhausplatz gratis Räben zum Schnitzen 
abgeholt oder gleich dort unter Anleitung 
von Frauen der Ludothek geschnitzt wer-
den.

Die Räben werden liebenswerterweise 
dieses Jahr vom gemeinnützigen Frauenver-
ein bezahlt.

Der Umzug beginnt um 18.00 Uhr beim 
Mehrzweckgebäude und wird bei jeder Wit-
terung durchgeführt.

Die Route führt über den Bachweg-Wei-
tenzelgstrasse – Feldeggstrasse – Hubhof-
gasse – Kirchenhügel – Friedhofallee zum 
Pestalozzischulhaus. Hier wird die Jugend-
musik unter der Leitung von Roger Ender 
aufspielen und die fleissigen Räbenschnitzer 
erhalten Würstli und Brot, die von der Bür-
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gergemeinde offeriert werden.
Wie letztes Jahr werden wir einen Stand 

mit Kuchen, Kaffee, Tee und Süssmost  be-
reithalten, wo auch die Zuschauer, zu be-
scheidenen Preisen,  etwas zu Essen erwer-

spielen mit Der  
luDothek

Erika Rutishauser

Kaum ist der letzte Spielabend vorbei, 
sind die nächsten, öffentlichen Spielgelegen-
heiten mit der Ludothek in Aussicht.

Am Freitag, 1. Nov. 02 von 18.00 – 21.30 
Uhr und am Samstag 2. Nov. 02 von 16.00 
– 21.30 Uhr, warten die Frauen der Ludot-
hek mit ihrem Spielangebot an der Romans-
horner Ausstellung auf viele Spielbegeisterte 
jeglichen Alters.

Am Mittwoch, 11. Dez. 02 und am Don-
nerstag, 16. Jan. 03 jeweils ab 19.00 Uhr, 
finden Spielabende in der Ludothek, an der 
Alleestrasse 64,  in Romanshorn, statt.

Wir freuen uns bereits auf gemütliche 
Abende mit bekannten und noch unbe-
kannten Gesichtern.

kunst im reGionalen 
pfleGeheim romans-
horn

Annelies Meyer

Pflegi-Galerie wird ab 2003 mit Kunstaus-

stellungen einen neuen Kulturpunkt in Ro-

manshorn setzen.

Ab Januar 2003 bietet das Regionale Pfle-
geheim Romanshorn regionalen Künstle-
rinnen und Künstlern eine Plattform ihre 
Werke einer breiteren Öffentlichkeit zu prä-
sentieren.

In der Cafeteria und im Eingangsbereich 
können je nach Bildformat bis zu 40 Kunst-
werke ausgestellt werden. Eine Bilderaus-
stellung dauert in der Regel zwei Monate 
und ist für den Künstler kostenlos. 
Regionale Künstlerinnen und Künstler finden 

Kultur & Freizeit

in der Pflegi-Galerie ein Forum

Der Künstler organisiert auf eigene Rech-
nung die Vernissage, inkl. Einladungen, Bil-
derbeschrieb und Pressearbeit. Das regiona-
le Pflegeheim haftet nicht für ausgestellte 
Bilder und Kunstobjekte.

Bis Ende Dezember 2002 können Aqua-
relle der Künstlerinnen, Riki Berlitsch, 
Kess-wil, Pia Fässler, Romanshorn und der 
Mundmalerin Emmi Züllig, Romanshorn 
besichtigt werden. Öffnungszeiten täglich 
von 7.30 bis 18.30 Uhr.

Interessierte Malerinnen und Maler mel-
den sich unverbindlich beim Regionalen 
Pflegeheim Romanshorn, Ansprechperson 
Herr T. Loser oder Frau A. Meyer, Telefon 
071 466 06 06.

sänGerbunD Des  
verkehrspersonals

Paul Stark, Romanshorn

Romanshorn hatte über das letzte Septem-

berwochenende den Eisenbahnchor Flügel-

rad aus Kassel (D) zu Gast. Am Freitagabend 

empfing der Sängerbund des Verkehrsperso-

nals seine deutschen Sängerfreunde im  

Restaurant Landhaus mit einem Begrüs-

sungsapéro. Wie es sich für Sänger gebührt, 

begrüssten sich die Sänger gegenseitig mit 

fröhlichen Liedern. Gemeindeammann Max 

Brunner hiess die Gäste in Romanshorn 

herzlich willkommen und stellte ihnen in 

einer interessanten und kurzen Ansprache 

die Gemeinde Romanshorn vor. 

Am Samstagabend gaben die beiden Chö-
re in der Aula der Kantonsschule vor begeis-
tertem Publikum ein Freundschaftskonzert. 

Neben Einzelvorträgen sangen die Chöre 
vereint auch zwei Seemannslieder und als 
Höhepunkt das bekannte Schifferlied. Mit 
dem Kanon Dona nobis pacem (Gib uns 
Frieden), in dem auch die Zuhörerschaft mit 
einbezogen wurde, fand das Konzert einen 
Abschluss mit besonderer Note. Danach 
folgten gemäss Ansage ein paar unvergessli-
che Stunden gemütlichen Beisammenseins. 

Bruno Bächler, Ehrenpräsident des Sän-
gerbundes, organisierte für die Sängerfreun-
de aus Kassel verschiedene Ausflüge in der 
Ostschweiz. Besucht wurde das Städtchen 
Stein am Rhein, Appenzell, die Schaukäserei 
in Stein AR und der Hohe Kasten. Die deut-
schen Sänger waren ob der Schönheit unse-
rer Gegend und dem Klang eines Alphorn-
trios, unter der Leitung von Rolf Schädler, 
tief beeindruckt. 

Mit einem Laib Appenzeller-Käse und ein 
paar bleibenden Andenken wurde der Eisen-
bahnchor Flügelrad am Montagmorgen ver-
abschiedet. Der Sängerbund erhielt im 
Gegenzug eine Einladung nach Kassel und 
dürfte diese im Jahr 2005 einlösen. 

Einen ganz herzlichen Dank gebührt der 
Zuhörerschaft für die Teilnahme am Kon-
zert und die grosszügige Kollekte zur De-
ckung unserer Unkosten.
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pat fansport WirD 
Grösser unD schöner!
Das Romanshorner Sportfachgeschäft PAT 

FUNSPORT zieht näher ins Zentrum. Sie 

finden PAT FUNSPORT zukünftig an der Al-

leestrasse 29, hinter der Raiffeisenbank.

Seit gut 7 Jahren gibt es PAT FUNSPORT 
in Romanshorn. Anfänglich spezialisiert auf 
Inlineskating und das entsprechende Schu-
lungsangebot wurde 1998 das Sortiment  er-
weitert auf Snowboard, Ski und Bekleidung. 

Um seiner immer grösser werdenden 
Kundschaft das Warenangebot zeitgemäss 
präsentieren zu können, entschloss sich Roli 
Looser zum Umzug in die neuen Räume. In 
den grösseren Räumen an der Alleestrasse 29 
besteht jetzt die Möglichkeit alles übersicht-
lich zu präsentieren und dem Kunden ein 
positives Einkaufserlebnis zu bieten. Ver-
kaufsraum, Service und Warenlager ist jetzt 

auf einen Ort konzentriert. Auch gibt es im 
Verkaufsraum eine «Inlineklinik», wo der 
Kunde seine Inliner selbst reparieren kann.

Mit einem Tag der offenen Tür eröffnet 
Roli Looser sein neues Ladengeschäft am 
Freitag, 1. und Samstag, 2. November. Zur 
Neueröffnung ist die Romanshorner Bevöl-
kerung sehr herzlich eingeladen. Auf das ge-
samte Warenangebot gibt es zur Eröffnung 
einen Rabatt von 10%.
Die Öffnungszeiten im neuen Laden:
Mo, Di, Do 14.00 bis 18.30 Uhr,
Fr 9.00 bis 12.00, 14.00 bis 18.30 Uhr,
Sa 9.00 bis 12.00, 13.05 bis 16.00 Uhr.

Besuchen Sie Roli Looser im neuen Laden-
geschäft, er freut sich auf Ihren Besuch.
PAT FUNSPORT
Alleestrasse 29, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 31 83

Wirtschaft

Roli und Pascal Looser im neuen Verkaufsraum

Treffpunkt Marktplatz

De neu bahnhof
Alfred Graf

De Romanshorner Bahnhof hed jetzt ganz e 
neus G’sicht.
Das ischt ’s Happy End vo-ne-re lange  
G’schicht.
Mit em Chetteli-Öbergang isch es jetzt halt 
Schluss, hingege wartet neueschtens am 
Perron de Bus.
De grossi Ombau hed g’fonde e glücklichs 
End,  so dass mir jetzt Alli fründlich yg’lade 
send, sowohl Romanshorner als au oswärte-
gi Gäscht, zo-me-ne gross ufzogene Bahn-
hof-Fescht.
Die Bauerei hed zwangswys g’macht viel 
grosse Lärme.
Jetzt fühlt me sich aber wieder am Schärme, 
wenn me als Passant of de Bahnhof chonnt.
Me blybt vo Baumaschine ond Trax ver-
schont.
Höcher g’leiti Perrons a lange grade Gleis
erliechtered ‘s Beschtiege vom Zog Chend 
ond Greis
‘S neu elektronisch Schtellwerch darf me au 
nöd vergesse.
De Modernisierig z’lieb hed me viel alti Sa-
che g’schlesse.
Weder för d‘ Velo-Onderschtänd no de neu 
Bahnhof-Platz oder d‘ Bus-Halte-Schtell 
ischt ‘s Geld för d‘ Chatz.
E grosszögegi Onderfüehrig hed me au no 
g’baue, so dass me syne eigene Auge fascht 
nüd cha traue.
Os allne Richtige chömmid farbegi Bahne,
feschtlich g‘schmückt mit wehende Fahne,
ond bringed viel Fahrgäscht noch ond noch.
De Bahnhof Romanshorn erlebt e neu’s 
Hoch.
De schnittige Voralpe-Express vo de S-O-B,
de Seelinie-Thurbo vo de einschtige  
M-Th-Bond d‘ SBB wieder fründlich  
binenand sind.
Alli träged by zom Verchers-Begriff «Oscht-
wind».
Mer wünsched dem neue Bahnhof recht viel 
Erfolg ond hoffed, ‘s Schicksal blyb em au 
wyterhin hold.
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enDschiessen
Vereinigte Schützen, Hansjörg Dürig

Letzhin führten die Vereinigten Schützen 
Romanshorn auf der regionalen Schiessan-
lage Almensberg, durch  das praktisch die 
diesjährige Schiesssaison auf dieser Anlage 
abschloss. Erfreulich die grosse Teilnehmer-
zahl. Von den 36 Schützen war die Hälfte 
Jungschützen, was auf das grosse Engage-
ment von Thomas Bingesser als Leiter zu-
rückzu-führen ist.

Bei der Kategorie Stgw 90 führt Paul 
Aschwanden die Tabelle an und ist somit 
Jahresmeister und bei der Kategorie Karabi-
ner und Stgw 57 gewann Jürg Calonder den 
Wanderpreis. Mit vier Stichen am End-
schiessen konnte jeder Schütze sein Können 
unter Beweis stellen und sich für das Absen-
den in der Schützenstube eine mehr oder 
weniger gute Ausgangslage für den Gaben-
tisch schaffen.

Kultur & Freizeit
Rangliste:

Jahresmeisterschaft Stgw 57 und Karabiner:
1. J. Calonder  315 Pkt  (Wanderpreis), 
2. P. Wüthrich  306 Pkt, 
3. A. Fäh 306 Pkt
Jahresmeister Stgw 90:
1. P. Aschwanden 685 Pkt (Wanderpreis), 
2. M. Hungerbühler 641 Pkt, 
3. H. Fröhlich 634 Pkt
Endschiessen:
Saustich:
1. T. Bingesser 72 Pkt,
2. M. Hungerbühler 71 Pkt, 
3. R. Gisler 66 Pkt
Gabenstich:
1. T. Bingesser 90 Pkt, 
2. A. Gasser 89 Pkt, 
3. H. Fröhlich 87 Pkt
Monrütistich:
1. T. Bingesser 95 Pkt, 
2. A. Böckle 94 Pkt, 
3. M. Gasser 93 Pkt
Differenzstich:
1. M. Hungerbühler 13 Pkt,
2. H. Fröhlich 14 Pkt, 
3. P. Aschwanden 16 Pkt

Der Gute rat Der bä-
ckersfrau

Adolf Fischer

Verstört und verzweifelt im Hause herum 
sucht eine junge jüdische Frau, sie fragt sich, 
wo ist es, doch alles bleibt stumm.

Hab es gestern geholt, dass weiss ich genau.
Ein Briefumschlag ist es, den sie da sucht,
mit den Schriften, Flugbillett und Reisepas-
se
nach Amerika hatte sie gebucht, ihr Mann 
musste schon fliehen ohne die Kasse.

Noch einmal untersuchte sie alles genau
im Schrank, im Buffet und auf dem Gestell
jetzt musste sie noch zur Bäckersfrau
kein Brot war im Hause, alles nur schnell.

Der Bäckersfrau klagte sie ihre Not,
und diese suchte nach Rat.
Sie gab ihr dann das gewünschte Brot
und fragte, haben sie auch der Kleinen ge-
fragt?

Die Kinder haben oft merkwürdige Ideen,
sie verstecken oft etwas und laufen fort, 
sie müssen im Puppenwagen sehen,
vielleicht findet es sich dort.
Die Mutter sprang fast aus dem Laden,
vergass aber nicht zu danken,
in ihrem Kopf halte es, – Wagen, musste  
sie nun mit der Kleinen noch zanken.

Zu Hause flogen die Türen auf, ohne sie zu 
schliessen, im Puppenwagen lag der Brief
unter einem Kissen.
Sie sank auf den Stuhl und umarmte die 
Kleine,Tränen flossen vor Freude und alles 
kam ins Reine.
Nach einer Woche kam ein Blumenstrauss
der Bäckersfrau ins Haus – ein Auftrag aus 

kanu-triathlon in 
bruGG

Peter Gubser

Lukas Kradolfer gewinnt Kanu-Triathlon

Junioren und Jugendfahrer des Kanu 
Club Romanshorn beteiligten sich mit teils 
sehr gutem Erfolg am nationalen Kanu-Tri-
athlon des Schweizerischen Kanu-Verban-
des in Brugg. Die Junioren hatten dabei zu-
erst 20 km auf dem Mountainbike zurück-
zulegen. Danach wurde nicht in sondern 
aufs Wasser gewechselt: Im Regatta-Kanu 
waren 9 km zu paddeln. Zum Schluss galt es, 
einen Lauf über 10 km zu bewältigen. Der 
Romanshorner Roman Schönholzer belegte 
dabei den guten 5. Rang.

Die zahlreichen Jugendfahrer hatten auf 
allen drei Strecken, je die Hälfte der Strecke 
zurückzulegen. Für 13- bis 16-jährige Bur-
schen aber dennoch eine sehr anspruchsvol-
le Aufgabe. Sieger wurde der Romanshorner 
Lukas Kradolfer. Seine beiden Club-Kolle-
gen Lukas Bolliger und Andreas Dalcher 
konnten sich mit den Rängen 4 und 6 eben-

falls gut in Szene setzen. Besondere Stärke 
bewies Christian Lötscher: Trotz Fussverlet-
zung kämpfte er sich humpelnd ins Ziel und 
beendete den Lauf.

Romanshorner in den Ranglisten:

Junioren (20 km Mountainbike/ 9 km 
Kanu/ 10 km Laufen): 5. Roman Schön-
holzer

Jugend (10 km Mountainbike, 4,5 km 
Kanu, 5 km Laufen): 1. Lukas Kradolfer, 4. 
Lukas Bolliger, 6. Andreas Dalcher, 12. Si-
mon Schwendener, 13. Raphael Bäggli, 15. 
Mathias Bolliger, 19. Nicolai Häni, 29. 
Christian Lötscher
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Jeden Donnerstag 19.00–20.00 Uhr und  
jeden Dienstag 09.30–10.30 Uhr: Inline  
Workout: Fitnessprogramm auf  Rollen. 
Gratis-Probelektion. Informationen: 
Inline-Skating-Schule Romanshorn,
Susi Paschini, Telefon 076 522 77 60.

Als Mitglied des VVR können auch Sie hier 
Ihre Veranstaltungen veröffentlichen. Mel-
dung an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Ro-
manshorn, Fax 071 461 19 80 oder per  
E-Mail Touristik@romanshorn.ch, mindes-
tens zwei Wochen im Voraus.

Ihr Verkehrsverein

romanshorner aGenDa
30. Oktober – 08. November 2002

Jeden Freitag Wochenmarkt beim Schuh-
haus Kunz, 08.00 bis 11.00 Uhr 

•	 Romanshorner	Ausstellung
 30. Oktober – 03. November 2002
•	 27.	Oktober	bis	1.	Dezember	2002 

 Jürg Schoop in der Galerie Mathis

Mittwoch, 30. Oktober 
• Romanshorner Ausstellung 

• Preisverteilung Blumenwettbewerb des 
VVR an der Romanshorner Ausstellung, 
20.00 Uhr 

• Pensionierten-Treff des Romanshorner 
Gemeindepersonals, 14.00 Uhr in der 
Hungerbühler-Stube der Alterswohn- 
stätte Holzenstein

• «Frauen unterwegs», Kinobesuch in  
St.Gallen, Treffpunkt: 19.20 Uhr Schal-
terhalle Bahnhof,  Romanshorn, Frauen-
verein Romanshorn

Donnerstag, 31. Oktober
• Romanshorner Ausstellung
• Fiire mit de Chline, Frau Bösch,  

16.30 Uhr in der evang. Kirche

Freitag, 01. November 
• Romanshorner Ausstellung
• Kurt Reut und Alois Koller an der Ro-

manshorner Ausstellung, A. Koller singt 
bekannte Melodien  aus seiner CD «Lie-
derpark», 19.00 Uhr, Tanklager Romans-
horn 

Samstag, 02. November
• Romanshorner Ausstellung 

• Jennifer Matthews, die bekannte Künstle-
rin aus den USA, an der Romanshorner 
Ausstellung, 20.00 Uhr, Tanklager  
Romanshorn

Sonntag, 03. November 
• Romanshorner Ausstellung
• Kurt Reut an der Romanshorner Ausstel-

lung, 11.00 Uhr, Tanklager Romanshorn
• Ausstellung «Ludwig Demarmels – seine 

mystischen Gemälde» 14.00–17.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung, Atelier-Galerie 
Demarmels, Amriswilerstrasse 44, 

 Telefon  071 463 18 11
• Totengedenkfeier, Kath. Kirchgemeinde, 

14.00 Uhr
• Handballclub Romanshorn, in der Turn-

halle Kantonsschule Romanshorn  
14.45 Uhr: U17 Juniorinnen – Brühl 

• Blaukreuzstunde, Mitglieder erzählen  
aus ihrem Leben mit und im Blaukreuz, 
19.30 Uhr 

Montag, 04. November 
• Präsidenten-Konferenz, Verkehrsverein 

Romanshorn
• Kalligrafie-Kurs, Kath. Kirchgemeinde 

 

Mittwoch, 06. November
• Räbenliechtli-Umzug, Spielverein Ludot-

hek, um 18.00 Uhr, Mehrzweckgebäude 
bis Pestalozzischulhaus

Donnerstag, 07. November
• Kegeln und Jassen, Klub der Älteren,  

ab 13.30 Uhr im Restaurant Zum schar-
fen Eck

Freitag, 08. November
•	 Abendunterhaltung der Turnerfamilie, 

STV Salmsach
• Metzgete, ab 12.00 Uhr im Fischbeizli zur 

Auflösung 
vom «Buchstabensalat»


